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Unendlicher Lichtkreis  

ICH BIN ein unendl icher Lichtkre is .  

ICH BIN aufgest iegen und frei .  

Ich lebe zusammen mit  al l en anderen Wesen fre i im Licht .  

ICH BIN das ICH BIN.  

Aus dem Inneren dieses unendlichen Lichtkreises treten hervor: 

Die Versammlung der Aufgest i egenen Menschheit,  

in Einhe it  mit den Königreichen der  Engel  und Elementarwesen  

durch die  kohäs ive Macht himmlischer  Liebe,   

die  a l l es Leben in seinem aufgest iegenen Zustand vere in igt.  

Diese Versammlung taucht jetzt im täglichen Leben als Thema und 
Gedankenform des Monats Juni auf: 

ICH BIN die ewige Flamme. 
ICH BIN die Flamme der Unsterblichkeit.  

Ich drücke mich in endlosen Dimensionen, Reichen und Sphären 
des universalen ICH BIN auf viele verschiedene Arten aus, sowohl 

in Teilchen- als auch in Wellenfunktion.  

ICH BIN diese Wirklichkeit, die sich jetzt als das Christ-Selbst des 
Siebenten Strahls auf Erden ausdrückt. 

ICH BIN die kosmische Energie, himmlische Schwingung und das 
göttliche Bewusstsein der ewigen Flamme. 

 ICH BIN das strahlende Licht der Energie, Materie und Intelligenz 
im Quantenzustand, das den Alltag erhellt. 

x 
Heiliges Modell  

Atemspruch ( s e lb s t lo s  und nur a ls  ew ig e  Flamme  atmend ) 

ICH BIN das Einatmen und Aufnehmen des großen Sonnenschwei-
gens, des strahlenden Lichts der ewigen Flamme.  

ICH BIN das Ausdehnen und Projizieren des großen Sonnenschwei-
gens, des strahlenden Lichts der ewigen Flamme. 
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Bestätigungen 

ICH BIN die ewige Flamme. 
ICH BIN ihre kosmische Energie, 

ICH BIN ihre himmlische Schwingung, 
und ICH BIN ihr göttliches Bewusstsein.   

ICH BIN das strahlende Licht der Flamme, 
ICH BIN seine Quantenenergie, -intelligenz und -materie. 

ICH BIN die ewige Flamme mit ihrem strahlenden Licht. 
ICH BIN ein Strahl der Anrufung von allem, was gut und vollkom-

men ist. 
ICH BIN diese Anrufung als befehlende Gegenwart des Lichts. 

ICH BIN ein(e) Göttliche(r) Direktor(in) des Heiligen Feuers und 
transformiere Ursache, Kern, Wirkung, Aufzeichnung und Erinne-

rung alles Lebens, das seine geistige Freiheit begehrt.  

Ich stelle im strahlenden Lichtmeer meines solaren Christ-Selbstes 
eine Milliarde Lichtpunkte dar, von denen jeder einzelne ein Stern 

Geistiger Freiheit ist und die die kosmischen Kraftfelder für die An-
kunft der nächsten Lebenswelle enthält.   

ICH BIN der Siebente Strahl der Anrufung und der Offenbarung 
auf allen Wissensebenen im Alltag.  

Ich berufe mich auf die umwandelnden Bewusstseinsereignisse, die 
jetzt auf der physischen, ätherischen, mentalen und emotionalen 
Ebene den Menschen über die Ankunft der nächsten Lebenswelle 

in aller Lebenskraft auf der lieblichen Erde aufklären. 

ICH BIN die ewige Flamme. 
ICH BIN die Energie der Lichtreiche. 

ICH BIN die Schwingung aller Vollkommenheitsmuster. 
ICH BIN das Bewusstsein des himmlischen Potenzials. 

ICH BIN das strahlende Licht der Flamme. 
ICH BIN die Quantenenergie im Mitschöpfertum. 

ICH BIN die Intelligenz Vater-Mutter-Gottes. 
ICH BIN die Quantenmaterie der fließenden Ganzheit. 
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ICH BIN all das, was in die Welt strömt. 
Das ist es, was ICH BIN. 

Und ICH BIN das ICH BIN. 

Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN! 

Aufstiegsgedanken  

Im Ablauf des Alltags besteht die Tendenz, sich auf seinen Inhalt zu 
konzentrieren. Wenn wir das Selbst in jeglicher Form loslassen und 
niemanden mehr kritisieren oder verurteilen, dann lassen wir auch 
die Inhalte los und konzentrieren uns nur auf den Lebensprozess. Er 
bedeutet, in seiner höheren Frequenz zu wissen: „ICH BIN die ewige 
Flamme, eine direkte Verankerung von göttlicher Energie, Schwin-
gung und Bewusstsein aus höheren Reichen.“ Die ewige Flamme 
strahlt ihr Licht hinaus, das aus derselben Energie, Materie und In-
telligenz im Quantenzustand besteht, die zuerst das Universum und 
alles darin erschaffen hat und weiterhin das Universum erschafft, 
einschließlich der Formenwelt. Dieser Lebensprozess ist unser Auf-
stiegsprozess. 

Wenn man sich anstatt mit dem Inhalt (persönlichen Ansichten) mit 
dem Aufstiegsprozess befasst, legt man die Grundlage für das Zeit-
alter Geistiger Freiheit und den Aufstieg aller Lebenskraft. Das 
strahlende Licht der eigenen Flamme kennzeichnet das siegreiche, 
göttliche Licht. Wir richten uns also auf die Quelle dieses Lichts aus 
und machen es zu unserem Brennpunkt, unserer ureigensten Ange-
legenheit. 

Auf dem Cover dieses Heftes sieht man das Bild des Zent-
rums einer Galaxie. Diese Vision als das Auge himmlischer Libertät 
stellt ein Kraftfeld dar, das die Menschheit aktiv für ihr solares Be-
wusstsein öffnet, während sie sich bei ihrem Aufstiegsprozess der 
Vollendung des Heiligen Christ-Selbstes, ihres siebenfältigen, geis-
tigen Potenzials annähert.  Dieser Prozess ist im Gange, ungeachtet 
des noch sichtbaren Inhalts der Illusion. Der Atem des Heiligen 
Geistes bewegt sich zunehmend durch die Menschheit und das Ele-
mentarreichs auf den geheimnisvollen Wegen der Natur und der An-
kunft umwandelnder Bewusstseinsereignisse. Das sind die Winde 
des Wandels. 
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Der Juni ist der Monat der Gemeinschaft mit dem Heiligen Geist, die 
sich auf dem Antlitz des Alltags zeigt. Die Ankunft der nächsten Le-
benswelle geschieht überall um uns her.  Wir sehen, wie sehr der 
weibliche Strahl das Leben beeinflusst, wie die Generationen des 
sechsten und siebten Wurzelgeschlechts aufblühen, wie sich die Dis-
pensation Geistiger Freiheit auf allen Ebenen der persönlichen und 
kollektiven Freiheit offenbart und wie subtil das große, kosmische 
Einatmen das Verständnis von unserer Aufgabe im Universum unser 
Weltbild verändert. 

Jenseits des Zeitbegriffs (in der Zeitlosigkeit) können Ereignisse 
stillstehen und sich augenblicklich verändern.  In der Zeit scheint 
der Wandel lange zu dauern, sogar über Generationen hinweg. Der-
selbe Wandel in der Zeitlosigkeit vollzieht sich im Wimpernschlag 
eines kosmischen Augenblicks. Deshalb nehmen wir im Lichtdienst 
die zeitlose Sichtweise ein. So finden wir den Seelenfrieden, der sich 
uns entzieht, wenn wir in der Zeit agieren. Wenn wir bestätigen, dass 
das Heilige Feuer sofortige Ergebnisse hervorbringt, dann ist das für 
uns wahr. Unsere Vision der Wahrheit findet in der Zeitlosigkeit 
statt.  Dies ist der Schlüssel, um die Wahrheit anzunehmen. 

Während wir die Gemeinschaft mit dem Heiligen Geist pflegen, hat 
der zeitlose Sieg des himmlischen Potenzials bereits stattgefunden. 
Wir entdecken dies in der Meditation, im großen, großen Schweigen 
des strahlenden Lichts der ewigen Flamme. Während wir diesen Zu-
stand der heiligen Kommunion genießen, können wir auch bewusst 
das Heilige Feuer anwenden. Wir tun dies ohne ein Gefühl für zeitli-
che oder räumliche Beschränkungen, indem wir alle Kräfte der 
Flamme dazu aufrufen, sich uns in dieser Glückseligkeit anzuschlie-
ßen. Dies ist ein Zustand der Gelassenheit, denn „Liebe ist geduldig, 
Liebe ist freundlich.“ Das Wissen um diese Realität in der heiligen 
Kommunion lässt uns geduldig mit unserem Dienst fortfahren.  

Der heilige Tröster lebt in der Zeitlosigkeit, wo auch wir unseren ewi-
gen Trost finden. Selbst, wenn wir Veränderungen durch umwan-
delnde Bewusstseinsereignisse zulassen, bleiben wir zufrieden. Mit 
dieser Ebene des kosmischen Trostes können wir jetzt Dinge errei-
chen, die wir uns im Zeitbegriff nicht vorstellen könnten, wo wir oft 
den Wunsch nach sofortigen Ergebnissen verspüren. Im Frieden des 
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großen Schweigens des Heiligen Geistes können wir alles erreichen, 
was mit seinem himmlischen Potenzial in Einklang steht. Im Namen 
des Aufstiegs der Menschheit ermöglicht diese Stille des Geistes, 
dass das Gesetz der Übereinstimmung („Werde ich erhoben, wird al-
les Leben mit mir erhoben“) obsiegt. 

Wir tauchen mit unserem ganzen Wesen in die heilige Kommunion 
ein und bestätigen: „ICH BIN der Atem des Heiligen Geistes, der sich 
durch meine Elementarträger bewegt. ICH BIN die sanfte, leuch-
tende Essenz des Heiligen Geistes, die sich durch meinen physischen 
Körper, meine ätherische Matrix, meinen Verstand, meinen menta-
len Träger und die Gefühle meines emotionalen Trägers bewegt.“ 
Dann bestätigen wir gemeinsam, in diesem Licht stehend, sanft und 
demütig unsere Vereinigung mit den Königreichen der Engel und 
Elementarwesen, wie es unser Siegesspruch sagt, der sich so mani-
festiert.  

Die heilige Kommunion ist für unseren aufgestiegenen und freien 
Lichtdienst grundlegend. Wir sind (ICH BIN) die Speerspitze des 
Aufstiegsprozesses, der sich in der Menschheit entfaltet. Wir sind 
(ICH BIN) die Winde des heiligen Atems, die sich durch alle Aspekte 
der Gesellschaft bewegen. Wir sind (ICH BIN) die Pyramidenspitze, 
in welche die Menschheit aufsteigt, indem sie der Atem des Heiligen 
Geistes emporträgt. So, wie Adler, Rabe oder Kondor mühelos, aber 
majestätisch, auf dem Strom der Winde schweben, so schweben 
auch wir in den Strömungen des solaren Bewusstseins auf den Win-
den des heiligen Atems. Wir bestätigen: „Ich lasse den Atem des Hei-
ligen Geistes durch meine Elementarträger strömen. ICH BIN die 
sanfte, leuchtende Essenz des Heiligen Geistes, die sich durch mei-
nen physischen Körper, meine ätherische Matrix, meinen Verstand 
und die Gefühle meines emotionalen Trägers bewegt.“ 

Der Heilige Atem trägt die Strömungen der Ankunft der nächsten 
Lebenswelle. Es heißt: „Das Schicksal flüstert dem Krieger zu: „Du 
wirst den Sturm nicht überleben.“ Der Krieger flüstert zurück: „Ich 
bin der Sturm.““ Unsere kollektive Stärke und Effektivität sichern 
uns den Sieg. Sie stammt vom Wissen, dass das strahlende Licht der 
ewigen Flamme den Atem des Heiligen Geistes trägt. In diesem 
leuchtenden Meer der Stille ist jedes Photon ein Stern Geistiger 
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Freiheit. Es gibt also unendlich viele Lichtpunkte, die alle Kräfte der 
Ankunft der nächsten Lebenswelle in sich tragen. Dieses Quanten-
kraftfeld verändert Energie, Materie und Intelligenz im Brennpunkt 
unseres Lichtdienstes und bewegt Personen, Orte, Zustände oder 
Dinge in Richtung ihres himmlischen Potenzials. Als Jünger des Hei-
ligen Geistes werden wir zu einem Strahl der Anrufung und lenken 
diese heilige Kommunion auf alles, was im Licht befreit werden 
möchte. 

Auf der physischen Ebene wird neues Leben durch physische Verei-
nigung erschaffen.  In den Lichtreichen entsteht neues Leben durch 
die mystische Vereinigung, die Einheit der ewigen Flammen. Ob es 
sich um einen einzelnen Geistesfunken handelt oder einen neuen 
kosmischen Zyklus oder eine neue Galaxie, es ist dieselbe mystische 
Vereinigung.  Wenn Astronomen beobachten, wie sich zwei Galaxien 
vereinigen, entsteht ein Portal (schwarzes Loch), durch das völlig 
neue Existenzebenen geboren werden, neue Welten, Planeten, Ge-
schlechter. Unser Lichtdienst bei der Erschaffung eines neuen Zeit-
alters hier auf der Erde ist ähnlich. Wir vereinigen mystisch unsere 
ewige Flamme mit der unserer Mitmenschen und dem Atem des 
Kosmischen Heiligen Geistes. Gemeinsam, im Licht stehend, er-
schaffen wir einen neuen Zyklus, eine neue Erde in ihrer neuen Um-
laufbahn, auf der die neue Menschheit lebt. Wir erschaffen die neue 
Umlaufbahn für alle Planeten in unserem Sonnensystem (das große, 
kosmische Einatmen) in der Frequenz ihres himmlischen Potenzials. 

Wir ruhen im Frieden dieser kosmischen Perspektive für unseren 
Lichtdienst. Liebe ist geduldig und bleibt in der heiligen Kommu-
nion. Der Stern Geistiger Freiheit beinhaltet nun diese heilige Kom-
munion des Siebten Strahls und ist in jeder ewigen Flamme veran-
kert. Das Violette Feuer überträgt solares Bewusstsein. Dieses Kraft-
feld dehnt sich nun immer weiter aus, bis der Sieg des himmlischen 
Potenzials erreicht ist. Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN! 

v 
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Energie, Schwingung und Bewusstsein  

des geliebten Elohims Vista und se iner Lady Crystal  

eliebte, wir wollen den Fünften Strahl und seinen Aspekt für 
die heilige Kommunion näher betrachten. Mein Name Vista 
steht für ein kosmisches Panorama, in dem das Leben in sei-

ner vollen mehrdimensionalen Realität erscheint. Mein Name Kris-
tall steht dafür, dass man die Wahrheit in kristalliner Klarheit er-
kennt.  Wir beide gemeinsam repräsentieren das Dritte Auge mit sei-
ner Blickrichtung auf Energie, Schwingung und Bewusstsein als den 
wahren Grundlagen der Schöpfung. In der Manifestation drückt sich 
dieses Fundament dann als Energie, Materie und Intelligenz aus, 
was Kern für Mitschöpfertum in allen Reichen oder Existenzebenen 
ausdrückt.  

Die Elohim sprechen die Sprache des universellen ICH 
BIN, die wir beim Miterschaffen des Universums verwenden. Die 
Baupläne, die uns Vater-Mutter-Gott übergab, verwenden auch 
diese Sprache, und wir setzen dann unsere kosmischen Kräfte ein 
und folgen den sieben Stufen der Präzipitation (biblisch bekannt als: 
„Gott erschuf die Welt in sechs Tagen und ruhte am siebten,“). Prä-
zipitation entspricht dem Ausatmen beim Schöpfungsvorgang, wäh-
rend die Vergeistigung (zurück in die Formlosigkeit) dem Einatmen 
entspricht. Diese Aktivität des Mitschöpfertums bezieht die Elohim 
auf allen sieben Strahlen ein, wobei die letzte Stufe dem Strahl des 
Friedens gehört, der die Schöpfung im ewigen göttlichen Frieden 
versiegelt („Und am siebten Tag ruhte Gott.“).  

Wir sind mit Klängen, Tönen und Melodien aus Energie, 
Schwingung und Bewusstsein in einem Zustand tiefer Stille schöpfe-
risch tätig. Das sind unsere Werkzeuge, unsere göttlichen Instru-
mente. Musik ist tonale Mathematik und Ausdruck mehrdimensio-
naler Vollkommenheitsmuster des universellen ICH BIN. Im Anfang 
gab es nur Energie, Schwingung und Bewusstsein, die aus dem uni-
versellen ICH BIN hervorgingen. Die Schwingungsaktivität dieser 
Heiligen Dreifaltigkeit wurde zum heiligen Ton oder zur Erken-
nungsmusik des himmlischen Potenzials, das in die Manifestation 
trat. Es ist egal, ob man sich mit einer Person, einem Ort, Zustand, 
Planeten oder einem Haus befasst, der Prozess bleibt derselbe.  
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Zuerst betrachten wir die Blaupause aus Energie, Schwingung und 
Bewusstsein, aus der ein heiliger Ton oder eine Erkennungsmusik 
dieser Schöpfung entsteht. Zusammengenommen wird dies die 
Sphärenmusik genannt. Die ganze Schöpfung, von den großen Zent-
ralsonnen über die Aufgestiegenen Meister und die kosmischen We-
sen bis hin zu jeder Zelle, jedem Atom und Elektron der Erde, hat 
seine eigene schwingende Erkennungsmusik, die ihr einzigartiges, 
himmlisches Potenzial darstellt. 

Die Schulung mit den Elohim beginnt im großen solaren 
Schweigen in heiliger Kommunion mit dem universellen ICH BIN. 
Wir möchten die Versammlung der aufsteigenden Menschheit dabei 
unterstützen, die Fähigkeit zu entwickeln, das Dritte Auge einzuset-
zen, um Muster des himmlischen Potenzials zu visualisieren. Ebenso 
möchten wir euer inneres Ohr schulen, auf dass ihr den heiligen Ton 
der Schönheit überall hört. Selbst in Bezug auf euren persönlichen 
Träger in der Verkörperung stellt die heilige Kommunion die Vision 
eures Elementarkörpers wieder her, den Helios und Vesta nach den 
gleichen Spezifikationen wie ihr Sonnensystem entwarfen. Die 365 
Punkte an den zwölf solaren Meridianen stehen für die Tage des Jah-
res und die zwölf Aspekte der Gottheit. Die sieben Chakrasonnen ste-
hen für die sieben Planeten, die unsere Sonne umkreisen, sowie für 
die sieben Sonnen, welche die Zentralsonne unserer Galaxis umkrei-
sen.  Jedes Sonnenchakra umkreist die zentrale Sonne eures We-
sens, die Flamme der Unsterblichkeit im Herzzentrum. 

Visualisation 

In dieser Übung sollt ihr eure sieben Chakrasonnen auf 
der Ebene der sieben Stufen elohistischer Präzipitation sehen und 
hören lernen. Werdet zuerst zu eurer wahren Identität und ihrem 
göttlichen Instrument. So seid ihr die ewige Flamme mit ihrem 
strahlenden Licht.  In tiefem Schweigen verweilend, erreichen eure 
kreativen Fähigkeiten ihren aufgestiegenen und freien Zustand. Ihr 
hört und seht durch die ewige Flamme mit ihrem strahlenden Licht. 
Beginnt an der Basis der solaren Wirbelsäule und steigt mit dem 
Kundalinistrom der sieben Chakrasonnen aufwärts. 
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Der heilige Ton des Aufstiegschakras; viele Blütenblätter aus 
Quantenlicht in geometrischen Mustern an der Basis der Wir-
belsäule; man hört seine hohe kosmische Frequenz als Erken-
nungsmusik und erhält die Gelegenheit für den Aufstieg aus 
der Form.  

Der heilige Ton des Violettes Feuer-Sonnenchakras; man sieht 
seine vielen Blütenblätter aus Quantenlicht in geometrischen 
Mustern im Mittelpunkt des Bauches und das hört seine hohe 
Frequenz als Erkennungsmusik, die als Gnade, Mitgefühl und 
Vergebung im Körper nachhallt.  

Der heilige Ton des Sonnenchakras des göttlichen Friedens; 
man sieht seine vielen Blütenblätter aus Quantenlicht in geo-
metrischen Mustern am Solarplexus; man hört seine hohe 
Frequenz als Erkennungsmusik zur Erhaltung des Wohlbefin-
dens im Körper. 

Der heilige Ton des Sonnenchakras des Heiligen Geistes; man 
sieht seine vielen Blütenblätter aus Quantenlicht in geometri-
schen Mustern im Herzzentrum und hört seine hohe Frequenz 
als Erkennungsmusik für die Anbetung aller Manifestationen. 

Der heilige Ton des solaren Machtchakras; man sieht seine 
vielen Blütenblätter aus Quantenlicht in geometrischen Mus-
tern an der Kehle und hört seine hohe Frequenz als Erken-
nungsmusik für die Stimme des großen ICH BIN.  

Der heilige Ton des Dritte Auge-Sonnenchakras; man sieht 
seine vielen Blütenblätter aus Quantenlicht in geometrischen 
Mustern an der Stirn und hört seine hohe Frequenz als Erken-
nungsmusik zur Unterstützung der Kristallvision und des kos-
mischen Blicks auf den eigenen Lichtdienst. 

Der heilige Ton des Sonnenchakras der Weisheit; seine vielen 
Blütenblätter aus Quantenlicht in geometrischen Mustern als 
tausendblättrige Krone; man hört seine hohe Frequenz als Er-
kennungsmusik nachhaltiger Erleuchtung, während man 
noch in der physischen Form dient. 

Und SO IST ES! 

Die Elohim möchten, dass die Versammlung der aufstei-
genden Menschheit mit ihnen aktiv und bewusst als „Elohim in der 
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Schulung“ dient. Alle Elohim, Erbauer der Form und Schweigenden 
Wächterinnen, welche die Schöpfung und Manifestation leiten, be-
gannen mit diesen Erfahrungen, indem sie Meister der Energie, 
Schwingung und des Bewusstseins wurden und dann göttliche Leiter 
der Energie, Materie und Intelligenz in der Schöpfung. Genauso ist 
es jetzt, in diesem neuen Zeitalter Geistiger Freiheit, mit der Ver-
sammlung der aufsteigenden Menschheit. 

Die Elohim begannen, die Erde aus einem elektromagne-
tischen Kraftfeld aus Klang („Im Anfang war das Wort, und das Wort 
war bei Gott…“) zu erschaffen. Um diese Blaupause herum schufen 
wir einen Planeten. Wir bitten euch, dass ihr auch nach diesem 
„Wort“ sucht und wisst, dass die Elohim mit euch in der Sprache des 
Universums kommunizieren wollen. Mit „Es werde Licht!“ begann 
alles, und ich lasse euch in eurem aufgestiegenen und freien Zustand 
im Dienst für das Licht mit den Elohim zurück: „ICH BIN im strah-
lenden Lichtmeer meines solaren Christ-Selbstes wie eine Milliarde 
Lichtpunkte, von denen jeder einzelne Lichtpunkt ein Stern der 
Geistigen Freiheit ist. Er besteht aus kosmischen Kraftfeldern der 
Ankunft der nächsten Lebenswelle. ICH BIN ihr Mitschöpfertum. 

Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN! 

m 
Energie, Schwingung und Bewusstsein des geliebten Victory 

Über den Sieg des Aufst iegsprozesses   

eliebte, willkommen in der Siegesflamme!  

Den Aufstiegsprozess begleitet eine bestimmte harmoni-
sche Ausgewogenheit. Die erforderliche Balance im All-
tag besteht zwischen der Erfahrung der Heimkehr in das 
formlose, himmlische Bewusstsein (ohne Anhaftungen 

an Personen, Orte, Bedingungen und Dinge) und dem Entwickeln 
einer befehlenden Gegenwart des Lichts aus dieser Position der Er-
leuchtung heraus, um allem Leben zu seinem himmlischen Potenzial 
zu verhelfen. Pflegt diese Harmonie und Balance täglich, indem ihr 
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sowohl stetig Heim ins Licht kehrt als auch zu einer befehlenden Ge-
genwart des Lichts werdet. 

Auch ich kam zusammen mit dem geliebten Sanat 
Kumara von meinem Heimatstern Venus zur Erde, um sie in ihr 
himmlisches Potenzial zurückzuführen und der Menschheit zu die-
nen. Die Erde sollte so weit wiederhergestellt werden, dass sie ihren 
notwendigen Lichtanteil im Sonnensystem ausstrahlt. Das sich auf 
ihr entwickelnde ICH BIN-Menschengeschlecht soll aus Menschen 
bestehen, die zu einer befehlenden Gegenwart des Lichtes in ihrer 
Welt und ihren Angelegenheiten werden, zu Aufgestiegenen Meis-
ter(inne)n in der Schulung. 

In meinem Tempel des siegreichen Lichts auf der Venus 
lernt man, zu seiner wahren Identität zu werden und als göttliches 
Instrument zu wirken. Der Sieg meines Liebessterns und seiner ICH 
BIN-Geschlechter basiert auf der Loyalität gegenüber dieser Schu-
lung. Man lässt sich von keinem geringeren Potenzial ablenken.  Alle 
Venusanier(innen) kennen die Bedeutung ihres Lichts, das Teil des 
Ganzen wird und mit der unteilbaren, fließenden Ganzheit der Ve-
nus verschmilzt. 

Kommt mit mir im Bewusstsein zusammen und stehen 
wir gemeinsam im Licht. Lasst die folgende Bestätigung als große 
Erkennungsmusik hören, die unseren Sieg der göttlichen Liebe auf 
der Venus besingt. Ihn bieten wir auch euch und allen Menschen auf 
der Erde an. Atmet dabei tief mit entspanntem und aufnahmeberei-
tem Wesen. 

„ICH BIN im großen, großen Schweigen des strahlenden 
Lichts meiner Flamme geborgen. ICH BIN die ewige Flamme, 
die aus Energie, Schwingung und Bewusstsein besteht. ICH 
BIN die Energie der Lichtreiche. ICH BIN die Schwingung al-
ler Vollkommenheitsmuster. ICH BIN das Bewusstsein des 
himmlischen Potenzials. 

ICH BIN das strahlende Licht der Flamme, das aus Energie, 
Materie und Intelligenz besteht. ICH BIN die Quantenenergie 
des Mitschöpfertums. ICH BIN die Intelligenz Vater-Mutter-
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Gottes. ICH BIN der vollkommene Zustand der Quantenmate-
rie. 

Im großen, großen Schweigen dieses strahlenden Lichts bin 
ich frei von Personen, Orten, Bedingungen und Dingen. ICH 
BIN nur das Licht und der Frieden der großen solaren Stille. 
Für mich existieren weder Raum noch Zeit, nur grenzenloses 
Sein ohne Anfang und Ende, nur das ICH BIN. 

Ich erkenne, dass ICH BIN in einem größeren ICH BIN, in ei-
nem noch größeren ICH BIN bis in Ewigkeit. Hier herrscht 
der ewige Friede der großen solaren Stille, in die ich mich im-
mer, wenn ich will, zurückziehen kann.  

Im selben ewigen Augenblick dieser großen Stille wartet alle 
ursprüngliche Lebenskraft auf die liebevolle Anrufung, ihr 
himmlisches Potenzial zum Ausdruck zu bringen. ICH BIN 
diese befehlende Gegenwart des Lichtes  

ICH BIN ein(e) Göttliche(r) Direktor(in) des Heiligen Feuers, 
der (die) das Kraftträgerteilchen der Photonen lenkt und die 
Lebenskraft dazu bringt, ihr Ziel zu erreichen und in das 
große, große Schweigen Heim zu kehren.  

Das ist es, was ICH BIN. ICH BIN sowohl der Friede der gro-
ßen solaren Stille als auch eine befehlende Gegenwart des 
Lichts. Ich erschaffe die Welt, wie ich sie mir wünsche, mit 
Geistiger Freiheit für alles Leben. Und ICH BIN das ICH BIN, 
das ICH BIN.“ 

Geliebte, unser geliebter Lord Gautama stammt ebenfalls 
von der Venus und erlangte sein Sonnenbewusstsein durch Erleuch-
tung. Er verwies auf zahllose Buddhas aus vielen Lichtreichen der 
Sonnen und Galaxien der größeren Universen, z.B. die Wesen der 
ICH BIN-Geschlechter der Venus. Lord Buddha beschrieb das Son-
nenbewusstsein in seinen Sutras. Ihr kennt das Herz-Sutra gut. Ich 
möchte euch hier auch das Diamant-Sutra nahebringen (Es ist der 
Diamant, der die Illusion durchschneidet)1. Lord Gautama betonte, 

 
1 Das Diamant-Sutra wird am Ende in einem vierzeiligen Vers zusammengefasst: 
„Wie einen Stern, eine Luftspiegelung, eine Butterlampe, 
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dass das Auftauchen in der großen solaren Stille wie ein sich öffnen-
der Lotus ist, dessen Wurzeln im Schlamm (Form) liegen, dessen 
Blüte aber dem Himmel geöffnet sind (formlos). Die Blüte ist emp-
fänglich für die innere Weite des ewigen Lichts, ausgeglichen vom 
ewigen Dienst am Leben. 

Lord Buddha sprach in der Perspektive des Sonnenbe-
wusstseins: „Alle Form ist Illusion und unwirklich. Wenn du das er-
kennst, dann nimmst du deine wahre Buddha-Natur wahr. Wenn je-
mand selbstlos und barmherzig ist, erinnert er sich daran, dass es 
keinen Unterschied zwischen ihm selbst und dem Selbst anderer 
gibt.“ Der Buddha fuhr fort: „Alles Dharma ist gleich.“ Dharma sind 
die Personen, Orte, Bedingungen und Dinge eurer physischen Exis-
tenz. Ihr alle habt in euren vielen Verkörperungen unzählige Perso-
nen, Orte, Zustände und Dinge erlebt, manche besser, manche 
schlechter. Es ist also nicht wichtig, wie sie sich zu diesem Zeitpunkt 
zeigen. Wichtig ist nur, dass ihr euch von ihnen löst und im großen, 
großen Schweigen des strahlenden Lichts der ewigen Flamme bleibt. 

So ist der Mittlere Pfad des Buddha ein Weg in der Mitte 
zwischen der Vervollkommnung des eigenen Wesens und der Ver-
vollkommnung des Dienstes für andere, zwischen der eigenen Er-
leuchtung und dem Aufstiegsprozess allen Lebens. Dienst für andere 
zu leisten bedeutet, ihnen ohne Kritik oder Verurteilung zu begeg-
nen, während man ihre Bedürfnisse erkennt und ihnen die Möglich-
keit verschafft, sich im Bewusstsein in ihr himmlisches Potenzial zu 
erheben. Der Dienst kann sich auf einen kleinen Bereich beziehen, 
wo man seinen persönlichen Aufstiegsprozesses beschleunigen will, 
indem man Mitreisenden auf dem Pfad mit Barmherzigkeit und Ver-
gebung begegnet, oder auf einen größeren Bereich, wo man wählt, 
welchem Planeten oder Menschengeschlecht man in der ewigen Um-
armung des großen, kosmischen Einatmens dienen möchte.  Der 
Buddha beschrieb weiter, dass unsere Reise des himmlischen Poten-
zials eine endlose Erweiterung ist, ohne Anfang und Ende. Sobald 
ihr diesen Zustand der Erleuchtung erreicht und im Land 

 
wie Illusion, Tautropfen, Luftblasen im Wasser, 
wie einen Traum, einen Blitz, eine Wolke - 
so sieh alles an, was zusammengesetzt ist.“ 
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grenzenloser Herrlichkeit und unendlichen Lichtes lebt, werdet ihr 
zehntausend Buddhas sehen, die auf euch herablächeln. 

Dieser Zustand der Erleuchtung offenbart auch, wie man 
diesem Licht als fühlendes Wesen unter anderen fühlenden Wesen 
befehlen kann. Vater-Mutter-Gott entließ euch im Anfang mit der 
Aufgabe, zu einer befehlenden Gegenwart des Lichts zu werden. 
Beide Zwillingsflammen verschmolzen in mystischer Vereinigung, 
um den geistigen Funken einer neuen, ewigen Flamme zu erschaf-
fen, die eines kosmischen Tages durch Mitschöpfertum ihr sich stän-
dig ausdehnendes Licht in die kontinuierliche Schöpfung des univer-
sellen ICH BIN einbringen würde. Damit wurdet ihr zu einer kosmi-
schen Gegenwart in der großen solaren Stille, aus der die Buddha-
Natur und ihre befehlende Gegenwart des Lichtes entstand, gleich-
gültig auf welchen Planeten, Stern oder in welchem Sonnensystem 
ihr an der Verwirklichung eures himmlischen Potenzials gearbeitet 
hattet. 

Als befehlende Gegenwart des Lichts in der Schöpfung 
mischt ihr euch niemals in den freien Willen eines anderen Wesens 
ein, ob es sich dabei nun um den göttlichen Willen oder die freie Ent-
scheidung eines Egos handelt.  Auf der irdischen Ebene sprecht ihr 
stattdessen direkt die fundamentalen Teilchen, die an der Schöpfung 
beteiligt sind, an, Zellen, Atome und Elektronen. Ihr segnet und er-
hebt sie jenseits der Beschränkungen von Raum, Zeit und des Selbs-
tes.  Für die beteiligten Zellen, Atome und Elektronen ist es wie eine 
Stimme aus dem Jenseits, die sie nach Hause ins Licht ruft, den 
Schleier der Maya (der Ego-Verzerrung und Illusion) teilt und sie in 
ihr himmlisches Potenzial führt. Das Heilige Feuer hilft ihnen, sich 
in ihre höhere Ausdrucksfrequenz zu erheben. Auch sie verfügen, 
wie alle Lebensaspekte, über den freien Willen.  Ihr seht dies in glo-
baler Hinsicht, wenn Mutter Natur euren freien Willen einfordert, 
um nach Harmonie und Gleichgewicht in der Natur zu suchen, un-
abhängig vom Willen des Egos. Das gilt auch für die kleinsten Ele-
mente der Natur, die Zellen, Atome und Elektronen der Form. 

Die Versammlung der aufsteigenden Menschheit stellt 
die global befehlende Gegenwart des Lichts dar. Da die nächste Le-
benswelle mit all ihren umwandelnden Bewusstseinsereignissen 
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naht, ist diese Versammlung die Antwort auf den Ruf der Mensch-
heit nach Wiederherstellung von Harmonie und Gleichgewicht. 
Diese Antwort beinhaltet eine Lichtausgießung seitens der Geistigen 
Hierarchie, der großen Lichtbruder- und Schwesternschaft und dem 
Innenleben der Menschheit als global befehlende Gegenwart des 
Lichts. Ihr alle seid Kanal für diese Antwort auf Gebet und Anrufung, 
die euren kollektiven Lichtdienst ausmacht.  

Bedenkt, dass eine befehlende Gegenwart des Lichts ein 
Strahl der Anrufung ist, um all das an himmlischem Potenzial zu er-
reichen, was notwendig ist. Die Dispensation des Siebten Strahls 
enthält den zeremoniellen Strahl der Anrufung, die regelmäßige 
Übung, zu einer befehlenden Gegenwart des Lichtes zu werden. Voll-
endet diese Übung siegreich, während wir beisammen sind. Jeder 
von euch sollte für sich in Anspruch nehmen, einen göttlichen Se-
gensstrahl für die Menschheit zu repräsentieren. Nennt diese himm-
lische Tugend (hier z.B. göttliche Liebe), wenn ihr das Folgende be-
stätigt:  

„ICH BIN ein Strahl (göttlicher Liebe). Er verankert sich in meiner 
Existenzebene als Flamme, in und durch meine ewige Flamme. Un-
zähligen Photons, aus denen sich diese Tugend (göttlicher Liebe) zu-
sammensetzt, verbindet sich mit meiner global befehlenden Gegen-
wart des Lichtes, bis alle Betroffene diesen Quantenzustand darstel-
len. ICH BIN diesem Strahl (göttlicher Liebe) geweiht. Er ist in die-
sem kosmischen Augenblick mein Dienst am Leben.“ 

Bestätigt dann euren gewünschten Sieg im Lichtdienst: 

„ICH BIN ein Strahl (göttlicher Liebe), der sich in dieser Situation 
durch und um diese Person, diesen Ort, diesen Zustand oder diese 
Sache hier und jetzt manifestiert. 

ICH BIN als befehlende Gegenwart des Lichts das Siegeslicht, das 
hier und jetzt gegenwärtig ist, und ICH BIN die Beschleunigung die-
ser (Person, dieses Ortes, Zustandes oder dieser Sache) in sein 
himmlisches Potenzial. ICH BIN der Sieg seines himmlischen Poten-
zials. ICH BIN seine Geistige Freiheit im Licht. 
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ICH BIN die hier gegenwärtige, ewige Flamme in ihrer mehrdimen-
sionalen, spirituellen Wirkung. ICH BIN ihr überall gegenwärtiges, 
strahlendes Licht. ICH BIN der Aufstieg allen Lebens in meinem 
Licht, gemeinsam im Licht stehend. 

ICH BIN eine befehlende Gegenwart des Lichts. ICH BIN hier und 
jetzt der Atombeschleuniger in Tätigkeit. ICH BIN die Auflösung al-
les hier anwesenden Karmas, bevor es handeln, sich manifestieren 
oder länger halten kann. 

DER SIEG IST MEIN! Und SO IST ES!“ 

Geliebte, während ihr diese Lichtstrahlen des Quantenzu-
stands anruft, solltet ihr davon überzeugt sein, dass ihr nur dieses 
Licht seid, formlos, im großen, großen Schweigen. Seid eure wahre 
Identität, die euer göttliches Instrument frei vom Selbst, von Raum 
und Zeit zum Ausdruck bringt. Von diesem aufgestiegenen und 
freien Zustand aus dient ihr in der Welt der Form, wo das Elektron 
in seiner Teilchenfunktion existiert. Nur als Licht zu existieren ist 
der Kern, um zu einer befehlenden Gegenwart des Lichts zu werden 
und den Sieg der Erleuchtung zu erringen. 

Der Sieg des Aufstiegs besteht darin, die ewige Flamme 
und ihr strahlendes Licht zu nutzen, frei vom Selbst, von Raum und 
Zeit, als eine Sonne der Sonne. Dann vereint ihr euch mit allen an-
deren Sonnen der Sonne und bildet die globale Versammlung als be-
fehlende Gegenwart des Lichts in der Vereinigung mit den Königrei-
chen der Engel und Elementarwesen. Ihr wendet die kohäsive Macht 
göttlicher Liebe an, die dann alles Leben, gemäß eures Sieges-
spruchs, in seinem aufgestiegenen Zustand vereint. Das ist euer Auf-
trag als befehlende Gegenwart des Lichts. Und SO IST ES, geliebtes 
ICH BIN! 


